
Sehr geehrter Vorstand, sehr geehrte Mitgliedschaft der German Cadet Class, sehr geehrte 
Trainerinnen und Trainer, sehr geehrte Cadet Seglerinnen und Segler, 

 

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns und ich freue mich euch heute meinen Rechenschaftsbericht 
vorzulegen. Wir hatten dieses Jahr 28 geplante Cadetregatten von denen 20 durchgeführt werden 
konnten. Highlights für die Jugend waren dieses Jahr das Ostertrainingslager in Buenos Aires, an der 
Stelle danke ich Gunnar Hirte, Christian Finsterbusch und Haiko Mennenga, die für die Organisation 
dieses Event ausschlaggebend waren. Alle Seglerinnen und Segler kamen begeistert und mit vielen 
Erfahrungen wieder zurück und wir konnten als deutsche Cadet Class uns vor Ort bei der San Isidro 
Labrador Championship sogar den 2. und 3. Platz sichern. Mit umso mehr Freude kann ich euch 
verkünden, dass mir Cristian Finsterbusch versichert hat, dass auch dieses Jahr wieder ein 
Trainingslager stattfinden soll. Dieses Mal sollen auch zu den schon deutsch, argentinischen und 
belgischen Segelnden die Tschechien und Polen kommen. Auf Nachfrage bei den Seglern kam auch 
hier schon viel positives Feedback und Vorfreunde auf. 

 

Ein weiteres sehr gelungenes Event war die stürmische Himmelfahrt im Cadet 2022 alias das 1. 
Trainingslager im Cadet in Ueckermünde. Wir hatten dort viel Wind und konnten lernen mit den 
Wellen und der stürmischen See umzugehen. Vielen Dank an Andreas der dieses Projekt auf die 
Beine gestellt hat und keine Zeit gescheut hat die Location, den Hafen sowie die Unterkunft genau im 
Hafen zu organisieren. 

Als nächstes möchte ich auf die Europameisterschaft und Englische Meisterschaft eingehen. Die 
Segeljugend findet, dass es ein sehr gelungenes Event war, wir hatten ein tolles Wettfahrtkommitee 
und viele faire Rennen. Allerdings finden wir, dass die Eröffnung sehr kurz gekommen ist und das 
Essen vom Veranstalter zu teuer war. Wir hätten uns gewünscht, dass wir bei der Eröffnung bis in die 
Stadt mit unseren Flaggen laufen und nicht nur bis zur Hafenschranke. Wir hoffen, dass das in Belgien 
2023 anders ist.  

Eine Veranstaltung wird dieses Jahr noch kommen, die World Championship in Australien. Ich 
wünsche unseren Teams die dahin fahren viel Erfolg und faire Bedingungen. 

Leider hatten wir dieses Jahr auch Veranstaltungen, die unseren Seglerinnen und Seglern missfallen 
haben. Die GIDJM in Kiel war für unsere Sportlerinnen und Sportler viel zu teuer, weshalb wir dort 
kein Startfeld zustande bekommen haben. 

Die Alternative Veranstaltung die Deutsche Besten Ermittlung war jedoch auch unfair. Wir sind auf 
dem Fluss Weser gesegelt, der sehr schmal war und nicht für eine solch Bedeutende Veranstaltung 
geeignet ist. Das Wettfahrtkommitee hat 2 Rennen, die nicht in den Rahmenbedingungen lagen, bei 
denen es starke Winddreher und stellenweise kein Wind gab fälschlicherweise durchgeführt. Deshalb 
hat die Jugend sich dazu entschieden im nächsten Jahr nicht nach Bremen zu fahren und hofft, dass 
die Mitgliederversammlung und der Vorstand dort keine Deutsche Meisterschaft oder andere hohe 
Ranglistenregatta mehr austrägt.  

In Bremen haben die Jugendsprecher dieses Jahr, dass Open Forum ausgetragen zu dem alle 
teilnehmenden Cadet segelnde dieser Veranstaltung kamen. Ich freue mich euch mitzuteilen, dass 
wir ab jetzt einen neuen Jungendsprecher haben, Marc aus Neuropin. Vielen Dank an seinen 
Vorgänger Kiran, der diese Aufgabe 3 Jahre lang gemeistert hat. Im Forum wurden auf die 
wichtigsten Veranstaltungen, die ich schon genannt habe, eingegangen. Weitere Wünsche der 
Seglerinnen und Segler sind, dass es bei jeder Veranstaltung im kommenden Jahr Urkunden für alle 



Plätze gibt. Außerdem haben sich die Segler mit positiven Feedback zur IDJM 2023 in Berlin am 
Wannsee im BYC geäußert und freuen sich auf das Event. 

 

Nach der Siegerehrung in Bremen habe ich Orlando, Maja und Kiran, die die Klasse dieses Jahr 
verlassen, Focks mit Bildern von Ihnen, Unterschriften der Klasse, sowie Sprüchen überreicht. Vielen 
Dank an Marc, Bettina, Roderick und Johanna aus Prenzlau, die mich dabei Unterstützt haben. Die 3 
haben sich sehr gefreut und ich finde wir haben das Verabschiedungsritual upgegradet und hoffe, 
dass wir diese Verbesserung als Klasse beibehalten.  

 

Zudem habe ich zusammen mit Mara und mit der Absprache der Seglerinnen und Segler die 
Teamkleidung für die EM designed.  

 

Abschließend wünsche ich der Klasse nächstes Jahr eine erfolgreiche Saison und freue mich auf das 
Ostertrainingslager in Buenos Aires, die WM in Belgien und die deutsche Meisterschaft in Berlin.  

 

Marten Lischewski, Jugendsprecher der German Cadet Class Association  


